
GRÜN

• Schutz und Sicherheit schafft
• Frieden schützt
• Wohlstand erneuert
• dafür das Klima schützt
•  unsere Demokratie gegen

rechtsextreme Feinde verteidigt

Machen, was zählt.
Am 9.6. ist auch Europawahl.  
Wählen Sie Grün für ein Europa, das 

Kontaktieren Sie uns
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Teltow
Email: vorstand@gruene-teltow.de

Unser Wahlprogramm finden Sie auf unserer 
Homepage oder scannen Sie einfach den 
unten stehenden QR Code mit Ihrem Handy.

gruene-teltow.de

Liebe Teltowerinnen und Teltower,

die Sicherung des friedlichen Miteinanders in unserer 
Stadt und die uneingeschränkte Wahrung der Demo-
kratie sind die Voraussetzungen für eine konstruktive 
Lokalpolitik.
Dafür stehen wir und wenden uns entschieden gegen 
alle Versuche, dies zu untergraben. 

Wir Bündnisgrünen haben uns in den letzten fünf Jah-
ren in der Stadtverordnetenversammlung Teltow und 
im Ortsbeirat Ruhlsdorf sowie in den kommunalen 
Gremien dafür eingesetzt, möglichst viele Vohaben  
unseres Wahlprogramms von 2019 umzusetzen. Vieles 
im Bereich Klima- und Umweltschutz konnten wir     
erreichen. Aber auch in anderen Themen wie der 
Stadtentwicklung (Integriertes Stadtentwicklungskon-
zept - INSEK) sowie der Mobilität mit dem Rahmenkon-
zept Radverkehr oder bei der Aufstellung des 
Bürgerhaushalts haben wir aktiv zu den Ergebnissen 
beigetragen. 

In den nächsten Jahren stehen wir angesichts verän-
derter nationaler und internationaler Rahmenbedin-
gungen vor großen Herausforderungen. Die 
Gestaltungsmöglichkeiten in Teltow und Ruhlsdorf 
möchten wir gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern zum Besten der Entwicklung unserer Stadt 
ausschöpfen. Die schnelle Umsetzung von Klima-
schutzmaßnahmen und andere wichtige Weichenstel-
lungen zum Schutz unserer Lebensgrundlagen werden 
wir ins Zentrum unserer Aktivitäten stellen. Dabei ist 
der Grundsatzbeschluss der SVV zur nachhaltigen   
Entwicklung / Agenda 2030 für uns maßgeblich. 

Teltow sind wir alle, ob hier geboren, zugezogen oder 
vor den Krisen und Konflikten in aller Welt geflohen. 

Gehen Sie bitte am 9. Juni wählen und geben Sie uns 
Ihre Stimme für eine grüne, nachhaltige und soziale 
Politik für Teltow.
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GRÜN
wählen.



„Klimaschutz und Klimaanpassung müssen als Treiber
der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwick-
lung verstanden werden. Dies möchte ich in Teltow
und Ruhlsdorf gemeinsam mit den Bürger:innen um-
setzen.“

„Ein Hitzeplan, der Baumpflanzungen, Flächenent-
siegelung und Stadtgärten vorsieht, macht Teltow
lebenswerter und schafft Lernfelder und
Begegnungsorte für alle. Dafür möchte ich mich
einsetzen.“

„Ich stehe für ein Generationen verbindendes Teltow!
Insbesondere möchte ich meine Fachexpertise für
die Unterstützung pflegebedürftiger Menschen sowie
ihrer An- und Zugehörigen einbringen.“

1. DR. JUTTA KLASEN

3. MAIKE MICHELIS

5. ANDREA KROHN-HAGEN

„Teltow soll nicht nur Wohnort, sondern lebendiger
Lebensmittelpunkt sein! Wir benötigen neue Orte
der Begegnung, die das Zusammengehörigkeitsge-
fühl und die Identifikation mit unserer Stadt stärken.“

7. CHRISTINA VON THALER

„Ich setze mich für ein familienfreundliches Teltow
ein. Kinder und Jugendliche brauchen Orte für Be-
gegnungen, mehr Spiel- und Sportmöglichkeiten und
mehr Beteiligung an Entscheidungen der Stadt.“

9. CLAUDIA GÜNTHER

„Der Lärm nimmt überhand. Teltow muss vom Durch-
gangsverkehr entlastet werden, insbesondere in
Ruhlsdorf. Und ganz wichtig: Wir brauchen mehr und
sicherere Radwege, damit das Auto häufiger stehen
bleibt.“

„Der bezahlbare und barrierefreie Wohnungsbau
darf nicht weiter vernachlässigt werden. 
Bauvorhaben im Innenbereich haben Vorrang vor
der Bebauung des Außenbereichs. Grünflächen als
Erholungs- und Begegnungsräume sind mitzupla-
nen.“

„Ich engagiere mich für Integration und sozialen
Zusammenhalt, da sie essenziell für eine gerechte
Gesellschaft sind. Es ist wichtig, jedem gleiche
Chancen zu bieten und kulturelle Vielfalt aktiv zu
fördern.“

„Gemeinsam für eine offene, tolerante und vielfäl-
tige Gesellschaft ohne Rassismus und Diskriminie-
rung! Ich setze mich daher für die Stärkung des
gesellschaftlichen Zusammenhalts in Teltow ein.“

„Ich stehe für eine nachhaltige Stadtentwicklung
und für einen zukunftsfähigen Klima- und Umwelt-
schutz ein. Der Schutz von Wald- und Grünflächen
sowie der Lärm- und Hitzeschutz sind mir wichtig.“

2. MARKUS SCHLAAB

4. MARTIN EMMENDÖRFFER

6. VINCENT SUCHARDT

8. KLAUS LÜBKE

10. THOMAS MAMMEN

Klimaschutz, Klimaanpassung & Energie
Teltow soll bis 2035 klimaneutral werden.
Ausstattung kommunaler Immobilien und der Immobilien der  
stadteigenen Wohnungsbaugesellschaft mit Solarstromanlagen.

Soziales & Integration
Schaffung von generationsübergreifenden interkulturellen 
Orten der Begegnung. 
Stärkere Finanzausstattung gemeinnütziger sozialer Institutio-
nen und Vereine.

Jugend & Familie
Bereitstellung geeigneter Aufenthaltsorte und qualifizierter
Freizeitangebote für Kinder/Jugendliche von 10-18 Jahren.
Ausbau von Angeboten und Beratung für Kinder und 
Jugendliche mit besonderen Bedürfnissen.

Mobilität & Umwelt
Stärkung des ÖPNV durch Einrichtung einer City-Bus-Linie. 
Ausbau der Radwege an allen Hauptverkehrsstraßen.

Bauern & Wohnen
Festschreibung einer zukunftsfähigen Bauweise, die Material- 
und Energieverbrauch bei Herstellung und Betrieb der Gebäude 
sowie das spätere Recycling bei Abriss berücksichtigt. 
Einführung eines kommunalen Regenwassernutzungskonzepts.

Wirtschaft & Finanzen
Enge Zusammenarbeit bei der kommunalen Wärmeplanung in 
der Region Teltow-Kleinmachnow-Stahnsdorf. 
Förderung und Ansiedlung von kleinen Betrieben in Handwerk 
und Handel.

Demokratie & Beteiligung
Einsatz für eine offene, tolerante, vielfältige Gesellschaft und 
Ablehnung einer jeden Form von Rassismus, Nationalismus und 
Diskriminierung. 
Stärkung der Beteiligung von Bürger:innen durch Einrichtung 
von themenbezogenen Bürgerforen.

Kultur & Begegnung
Schaffung eines nachhaltigen und inklusiven Kultur- und 
Begegnungszentrums in der Altstadt.
Erweiterung der Stadtbibliothek zu einem Bildungszentrum für 
lebenslanges, auch digitales Lernen.




